
 

TSV 1860 – VfL Osnabrück  3:1   29.08.10 

Zum ersten Heimspiel unserer Löwen, nach der langen 
Sommerpause in der Ali-Arena, traf ich mich mit Bruno und 
Erwin verspätet in Rorschach. Die Verspätung kam meinerseits 
zu Stande, da ich nicht fähig war am Natel den Wecker zu 
stellen. 
Nach dem ich kurz vor neun dann in Rorschach erschien, 
fuhren wir sofort los in Richtung München, wo wir dann nach gut 
2 Stunden Fahrt um elf Uhr an der Arena eintrafen. 
 

Nach dem wir uns an leeren Kassen-Schaltern unsere Tickets 
sicherten, hatten wir genügend Zeit, durch den Löwenfanshop 
zu bummeln und danach im Hacker-Pschorr Fan-Treff uns mit 
zwei halben auf das erste Heimspiel der Blauen einzustimmen. 
Nach kurzem Warten, trafen wir dann Martin, Peter, Pamela und 
Stefan noch im Fan-treff. Kurz nach 13 Uhr machten wir uns 
dann auf den Weg, um unseren Stehplatzblock zu suchen, der 
sich am anderen Ende der Arena befand.  

Die Löwen begannen das Spiel mit Tempofussball nach vorne, und hatten in den Anfangsminuten ein 
paar gute Tormöglichkeiten. Folgerichtig, und verdient gingen die 60ger nach 11 Minuten in Führung, 
nach einem tollen Freistosstrick. Aigner bekam die Freistossflanke auf rechts aussen, der sich energisch 
an seinem Gegenspieler durchsetzte und dann denn Ball auf den 2.Pfosten flankte, wo Rakic aus kurzer 
Distanz nur noch einköpfen brauchte. Die Löwen bestimmten das Spiel weiterhin und waren dem 
Aufsteiger aus Niedersachsen, technisch und läuferisch überlegen. Nach 25 Minuten schlichen sich dann 
aber einige Fehler in der Abwehr ein, und auch Gabor Kiraly vertändelte fast noch einen Ball. Osnabrück 
kam so vor der Pause zu ein paar Torchancen, und kam in der 30. Minute nicht ganz unverdient zum 
Ausgleich. 
Die 60ger brauchten ein paar Minuten, kämpften sich dann aber recht rasch zurück ins Spiel, und kamen 
dann noch vor der Halbzeit durch einen clever herausgeholten Foulpenalty durch unseren Kapitano D. 
Birowka, den Rakic etwas glücklich verwandelte zum 2:1. 
Die 2. Hälfte begann dann etwas verhaltener, aber die Löwen hatten den Aufsteiger weiterhin gut im Griff, 
auch wenn Löcher in unserer Abwehr oft deutlich wurden, und sich Uzoma ein um das andere mal selbst 
in Schwierigkeiten brachte. 2 bis 3 gute Torchancen erspielten sich die 60ger in der 2.Halbzeit noch, ehe 
in der 79.Minute der kurz davor eingewechselte Ludwig den Ball nach tollen Zuspiel von Rakic zum 
beruhigenden und entscheidenden 3:1 traf. Aber Anstatt die die zwei Tore Führung konzentriert über die 
Zeit zu spielen, ermöglichten die Löwen in den letzten 10 Minuten dem VfL noch drei gute Chancen um 
wieder heran zu kommen. Zum einen rettete uns der Pfosten zum anderen passte Gabor Kiraly auf. 
Am Ende ein recht unterhaltsamer Fussballnachmittag bei Aprilwetterhaften Temperaturen mit den ersten 
3 Punkten in der neuen Saison.  
Bevor wir unsere Heimfahrt wieder antraten feierten wir noch ein wenig im Fan-Treff unseren verdienten 
Sieg mit einem kühlen Hacker-Pschorr. (Bericht Thomas)  
 
Anwesend Fanclub Schweiz: Pamela, Stefan, Peter, Martin, Erwin, Thomas, Bruno 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
 

 



 
 

 



 
 

 



 
 

 
 



 
 

 



 
 

 
 

 

 


